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Tatütata, die Polizei ist da…. – Besuch im Kindergarten 

Barbing. Einen spannenden Tag erlebten die Kinder des 

Kindergarten St. Martin in Barbing, denn die Polizei kam zu 

Besuch. Der Besuch von Polizeihauptkommissar Johann 

Beiderbeck war bei den Kindern mit einer gewissen 

Anspannung und vielleicht auch ein bisschen Angst 

verbunden, doch „Kindergarten‐Cop“ Beiderbeck begrüßte die 

kleinen Schützlinge so herzlich, dass sie schnell ihre 

anfängliche Scheu verloren. Johann Beiderbeck, der bereits 

seit vielen Jahren mit Kindern und Jugendlichen im Rahmen 

der Verkehrserziehung arbeitet, erklärte den Jungen und 

Mädchen viele interessante und wichtige Dinge über den 

Straßenverkehr und natürlich auch in diesem Zusammenhang 

über die Arbeit der Polizei. 

„Wenn ich groß bin, werde ich…“, immer wieder hört man 

diesen Satz von Kindern. Bereits Kindergartenkinder sind 

schon von verschiedenen Berufen fasziniert und haben oft 

viele Pläne, was sie später einmal werden wollen. Im 

Kindergarten St. Martin in Barbing tauchten die Kleinen als 

Jahresthema in die Welt der Berufe ein. Genauer unter die 

Lupe genommen wurden in den vergangenen Wochen und 

Monaten der Bäcker, der Postbote, der Gärtner sowie 

natürlich der Feuerwehrmann. Auf dem Programm standen 

auch einige Betriebserkundungen. Als krönender Höhepunkt, 

durfte natürliche einer, der für Kinder spannendsten Berufe 

nicht fehlen – der Polizist. Am Mittwoch waren dann die 

Kinder auch sehr aufgeregt und in freudiger Erwartung, als 

das Polizeiauto durch das große Gartentor den Weg herauf 

fuhr. Einigen Kleinen war das Ganze jedoch nicht ganz 

geheuer und suchten die Nähe des pädagogischen Personals, 

aber Polizeihauptkommissar Johann Beiderbeck zerstreute ganz schnell die eventuellen Ängste der Kinder mit 

seiner freundlichen Art. Ganz konkrete Vorstellungen hatten die Kleinen dann auch von den vielfältigen Aufgaben 

eines Polizeibeamten, wie Diebe und Einbrecher fangen, wenn jemand bei Rot über die Ampel fährt ihn 

einsperren, den Verkehr regeln bei kaputten Ampeln und bei Unfällen. 

Großes Interesse erregte vor allem die Ausstattung des 

Polizeibeamten wie Uniform, Mütze, Pistole, Kelle und 

Handschellen. Sehr angetan zeigte sich der „Kindergarten‐

Cop“ dann auch von den selbstgebastelten Kellen und 

Polizeihüten der Kinder. Ganz ausser Acht ließ aber 

Polizeihauptkommissar Beiderbeck auch nicht das Thema 

Verkehrserziehung, er wandte sich besonders and die 

angehenden Schulkinder, die schon bald alleine ihren 

Schulweg meistern müssen. Beiderbeck gelang es immer 

wieder die Neugierde der Kinder zu wecken und sie mit 

einzubeziehen, um mit ihnen gemeinsam das richtige 

Verhalten zu üben, wie das Überqueren von Straßen, dabei 

übernahmen einige Kinder die Rolle von Autofahrern und 

Fußgängern. Links und rechts schauen und durch das 

Ausstrecken des Armes den anderen Verkehrsteilnehmern zu 

signalisieren, dass man über die Straße will, dann gehen, 

aber nicht laufen, da man sonst stürzen könnte lernten die Kinder an diesem Tag. Johann Beiderbeck erklärte den 

Kindern auch, dass ein Fahrradhelm enorm wichtig sei, wenn man mit dem Rad fahre. Ein Highlight für die Kinder 

war natürlich zweifelsfrei die anschließende Besichtigung des Polizeibusses, mit Hören des Polizeifunks und der 

Aktivierung von Blaulicht und Martinshorn. Natürlich konnten die kleinen „Polizeianwärter“ auch schon einmal 

Probe sitzen. Als kleines Dankeschön sangen sie für den „Freund und Helfer“ ein kleines Lied. Mit einem lauten 

„Tatütata“ aus dem Martinshorn verabschiedete sich der Freund in Uniform, von dem sie viel über die Arbeit des 

Polizeibeamten und Vertrauen aufgebaut haben. In der nächsten Zeit, wird das Gelernte durch verschiedene 

Projekte wie Backen von Ampelkeksen, Basteln eines Funkgerätes, eines Kinderpersonalausweises und Aufbauen 

eines Verkehrsparcours und vielem mehr vertieft. 

©Christine Kroschinski 

Bild: Ein spannender Tag für die Kinder des Kindergarten St. Martin in Barbing, als Polizeihauptkommissar Johann 

Beiderbeck zu Besuch kam

Bild: Die kleinen „Polizeianwärter“ inspizierten das Fahrzeug 

Bild: „Kindergarten‐Cop“ Beiderbeck erklärt wie man eine Straße richtig überquert 
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